
Gras ist nicht gleich Gras
Wir stellen uns Wiesen und Weiden 
meist bunt vor. Die bunten Blüten 
machen aber nur einen Teil dieser 
Flächen aus. Den größten Anteil 	
haben die grünen Gräser.

• Sucht unterschiedliche Gräser – 
jede*r ein anderes. Pflückt einen 
Halm ganz unten am Boden ab.​

• Vergleicht eure Gräser. Durch 
welche Merkmale könnt ihr sie 
auseinanderhalten?

• Kürt nun das schönste Gras aus 
eurer Sammlung! Was macht es so 
besonders?​

Beantwortet die beiden Fragen.N
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Merkmale der Gräser

Blüte: Blütenform

Blatt: Blattspreite, 
Behaarung, Glanz, 
Farbe, Form

Blattgrund: Öhrchen, 
Häutchen
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Grünland ist fast immer durch den 
Menschen und die Landwirtschaft 
entstanden. Wiesen werden ge-
mäht, Weiden abgefressen. Unter 
solchen Umständen können nur 
Spezialisten überleben – und das 
sind die Gräser nun mal.

Hinweis: Macht nun weiter 
mit der Station Artenviel-
falt im Quadrat.

Gras ist nicht gleich Gras




